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Die Husitten zogen vor Naumburg

über Jena her und Camburg.

Auf der ganzen Vogelwies

sah man nichts als Schwert und Spieß

an die hunderttausend.
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Als sie nun vor Naumburg lagen

kam daher ein großes Plagen;

Hunger quälte, Durst tat weh

und ein einzig’s Lot Kaffee

kam auf sechzehn Pfennig
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Als die Not nun stieg zum Gipfel

packt die Hoffnung man am Zipfel;

und ein Lehrer von der Schul’

sann auf Rettung und verfuhl

schließlich auf die Kinder.
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Kinder, sprach er, ihr seid Kinder

unschuldig und keine Sünder.

Ich führ Euch zum Prokop hin,

der wird kaum so grausam sin’

euch zu massakrieren.
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Dem Prokopen tät es scheinen,

Kirschen kauft er für die Kleinen;

zog darauf sein langes Schwert,

kommandierte rechtsrum kehrt;

hinterwärts von Naumburg.
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Und zu Ehren des Mirakel

gibt’s alljährlich ein Spektakel

kennt ihr nicht das große Fest

wo man’s Geld in Zelten läßt.

Freiheit ! Viktoria !


